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Die Einwohnergemeinde Hägendorf beschäftigt sich schon seit

einigen Jahren mit der Gesamtplanung der Gemeinde. Infolge der

starken Bautätigkeit in den letzten Jahren sah sie sich gezwungen,

diese Er~twicklung fortlaufend durch die Auflage von Teilbebauungs—

und Zonenplänen ~n geordnete Bahnen zu lenken~ Die verschiedenen

von der Gemeinde und zum Teil auch schon durch den Regierungsrat

genehmigten Peilpläne wurden in einen Gesamtplan zusammengefasst

und werden nun dem Regiertu‘igsrat zur Genehmigung unterbreitet.

Der Gesamtplan ist in 8 Sektoren eingeteilt und enthält folgende

Abschnitte:

Sek-torl: Bebauungs— und Zonenplan südlich Kantonsstrasse und

westlich Bachstrasse, exklusive Sektor la.

Sektor la: Teilbehnuungsplan Hausmattstrasse—Nord,

Sektor 2: ~bänderung der.:Baulinie entlang der KantQnsstrasse9 im

Teilzonenplan Unterdorf-~Rusmatt~

Sektor 3: Bebauui~gs~ Z~oneiij~Ian über das G~biet Kai~itonsstrasse~

Süd.~

S~ktor4: Teilzonenpian Kantonsstrasee—Nord bis Talacker,

Sektor 5: Teilzonenplan Bachstrasse—West,

Sektor 6: Spez. Beba~uungs—~ und Zonenplan über dieGrumdstüc~~

GB Nr. 64Q/l5O9~ nördlich Ki‘chrain,

Sektor 7: Spez. Bebauungs- und Zonenplan Bachstr~sse—Ost und

Spez. Zonenplan über das Grundstück GB Nr. 1653.
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SektorS: Bebauungs— und Zonenplan südlich Kantonsstrasse und

westlich Sektor 1.

Die Pläne tragen der baulichen Entwicklung der Gemeinde Rechnung.

Ebenfalls wird auf eine harmonische Gestaltung des Dorfbildes

Rü~ksicht genommen. Das mit diesen Plänen erfasste Gemeindegebiet

ist in folgende Zonen aufgeteilt:

W2+ Wohnzone 2+ Geschosse

W3:: Wöhn~one Geschosse -.

W4 Wohn~dne = 4 Geschosse

WG4 Wohn— :und Gewerbezone 4 Gesohosse

Industriezorie, nichtst~rend

Industriezone

Grünzone

Landwirte chaftszone

Pro j ektierungszone

Zur Behandlung der einzelnen Sektoren (Planauflagen usw.) ist

folgendes zu bemerken:

Sektor 1:

Mit RRE Nr. 2477 vom 5. Mai 1961 wurden der Teilzonenp~an Unterdorf—

Rusmatt, welcher das Gebiet südlich Kantonsstrasse und westlich

Sachstrasse umfasst und di~dazugeh~rige Zonenordnung mit Vorbeh~l—

ten genehmigt. Nicht g~n~hmigt wurde die Baulinie längs der Durch—

gangsstrasse Nr. 5. Die Gemeinde wurde verhalten, diese umgehend

neu zu prüfen und planlich sicherzustellen. Diese Auflage ist er

füllt worden und die Genehmigung der Baulinie erfolgte mit dem

Sektor 2.

Sektor_la:

Dieser Abschnitt betrifft. den T~ilhebauüngs~lan Ra~ismattstrasse-~

Nord, welcher mit RRB Nr;~ 48~4 vbm l~. Se~bember 1963 auch schon

genehmigt wurde.

Sektor 2:.

Diese Planauflage, welche in der Zeit vom 21. Mai bis 20, Juni 1962



durchgeführt wurde, bezieht sich lediglich auf die Eaulinie

längs ‘d~rDurehgangsstrasse Nr‘~ 5 des .Teilzonenplanes Unterdorf~

R~ismatt, die mit RRB‘Nr, 2477 vom 5. Mai 1961‘nicht genehmigt

wur~ Der abg~änderte. Eaulinienabstand beträgt~ neu Cm, Ein-~

sprachen wurden: gegen diese Baulinienabänder.ung keine erhoben,

An der Gemeindever::ammlung vom 20. Juli 1962 wurde die abgeänderte

Baulinie im~‘Te‘ilz‘onenplan Unterdörf—Rusmatt, entlang: der Kantons—

strasse~: genehmigt, .~ ~ .‚. .

Sektor 3~ : ‘ :

Der ‘Ge1tu~gsbereibhdes Eebauung~Z und Zonenplanes .f.:.~ Teil—

stück Kantonsstrasse—Sijd umfasst das Gebiet südlich der K~aitons—

strasse bis zur Bahnlinie der SEE und östlich der BachEtrasse,

sowie sUdlich der SBE~I1inie bis zur Dünnern und bstiich und westlich

der ~achstrasse. Die öff~ntliche ‘Planauflagehiefür wurde, in: der

Zeit yom 9:, Oktober: bis 7. November 1961 durchgeführt:~ Innert~

‚~~z1iche~ Frist sind gegen:, den Plai~ 9 Einsprachen ~hoben worden,

.‘nd dies folgende:~ ~. . ~

‘.l.. Anna‘Ke~ber~No~er, Hägenddff . ‘ :

2. Fritz Kamber,.Be~irks1~hre~, Sch~5nenwerd . . .

3~j~ ~und Franz ‘Kissling, Hägendorf

4;~H~ns Born, Landwirt, Rägendorf

5. Max V~geli, Tnnenarchitekt, Hägendorf ~

‚“.6‘~~‘Julia Kamber,. Rickenbach‘‘
7:~~ Mans ‘Vbgeli, Eäcke‘~meist~r~ Hägendorf

:8 ~ex~iier Ro:schi, Mechaniker.,‘ Hägendoff

9‘ FiusHäfeii Land~irt•, Häg~nd‘orf

‘Auf‘d~ ~erhandlung~~ kounte e~eicht werden, dass die Einsprachen

Mm. 4 5, 7 und 8 z üdkg~zog~n wurden. Sämtliche übrigen Ein—

sprachen hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 2. April 1962 ab—

gewiesen. Vom Rekur~re.cht :än:~:die Gemeindeversammlung wurde nicht

Gebrauoh gemacht und d‘ie.‘G.emeind‘eversamrnlung hat am 20. Juli 1962

deH Eabauungs— und Zoflen~lan äber‘ das Gebiet Kantonsstrasse—Süd

genehmigt.. :“ .: . .. .
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Sektor 4: .‘ ‘~

‘Ih‘~i1zonenp1~n über das ~ebiet ‘Kantonsstrasse—Nörd, von

Bad~trasse 1bi~‘Tal~oke~ werden ~wei Zonen bestimmt. Nach diesem

ist n~rdlich ddr Ka~önsstrdsse a~ Lreuzplatz bis Talackerweg eine

vier~eschoss±ge Wobi~—‘ und ~ew~rb~zone ausgesdhieden. Im weitern

~wird das ~dbie~“Ta1ack~r~jüa ~chu1hausareal der Grünzone einver—

idibt, Der~~Ze‘it~om 21. Dezember 1962.his 19.

Januar 1963 öffentlich auf, Innert nützlicher Frist sind dagegen

keine Einsprachen erhoben worden, Die Gemeindeversammlung hat am

-12.‘~ Februar 1963 den Teilzonenplan Kantonsstrasse«Nord bis Tat

~acker.genebmigt~

‘~1it dem Te~1zoaenplan Each~frasse—West ~±rd das‘ Areal zwischen

“Bachstrasse Eigasse und d~r projektierten IJnterführungsstrasse

in die viergeschossige Wo~~ und Gewerbezone eingereiht. Die öffentli—

ci~ie Plai~auflage•erfolg~e in•de~ Zeit vom 9. Oktober bis 7. Novem

ber 1961 (Auflage des G-esamtplanes), Einsprachen wurden‘ für diesen

Teil keine erhoben. Da es sich nur um eine Abänderung eines rechts

gültigen Planes handelt und~i~eine ~inspracüen vorlagen, war‘gemäss

§ 15 des kantonalen Baugesetzes der G-emeinderat zur Plan~enehmigung

zuständig. Diese erfolgte in der Sitzung ~es Rates vdm 1, April 1963,

Sektor 6: ‘ ‚

Dieser spezielle Eebauungs— und Zonenplan gestattet eine 2‘~-—geschos—

sige und eine 3—geschos~f~e.Eauweise, diese für ~auten mit Flach

dächern obne Aufbauten. Di~ öff~ntliche Planauflage wurde in der

Zeit vom 31, März bis ~9. Ap~il 1962 durchgeführt. Einsprachen

• wurd~n während der :gesetzliche~i Frist keine erhoben. An der Gemeinde—

versammlung vom 20. Juli1962 wurde‘ der Plan genehiriigt.

• Sekt6r 7:

~“Der spezielle--EebAuungs— und Zohenplan Eachstrasse—Ost unfasst

das ~ebiet nördlich Kanton~stras~e und ~üd1ich Kirchrain, östlich

Badhs~radseund WestJ~icI~ Nell~nw~g. Hiefür erfolgten.zwei Planauf—

lagen. Mit der Auflage des speziellen Zonenplanes über das Grund—
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stück Nr. 1653 wurde eine dreigeschossig~ Bauweise mit Flachdächern

~-ohne:Aufbauten ausgeschieden. De±~massgebende Plan lag in der Zeit

vorn 20, Juli bis 18, August 1962 öffentlich äuf., Einsprachen dage

gen sind keine erhoben worden, Die G-erneindeversammlung vom 10.

September 1962 hat diesen Teilzonenplan über das G-rundstück

Nr~, 1653 genehmigt. In der Zeit vom 9. Oktober bis 11. November

1961 erfolgte die Auflage für das übrige Gebiet. Ihnert nützlicher

Frist wurden 12 Einsprachen erhoben, Auf dem Verhandlungsweg konnte

erwirkt werden, dass 9 Einsprachen zurückgezogen wurden, nachdem

den Begehren entsprochen und der Plan mit Einwilligung der betref

fenden G-rundstückeigentiimer entsprechend abgeändert wurde, Eine

zweite Planauflage hiefür erfolgte nicht mehr. Der Gemeinderat

hatte sich somit in seiner Sitzung vom 10. Juni 1963 noch mit drei

Eins~achen zu befa~e~, welche er abwies, Mit diesem Entscheid

gab eich ~~‘Joc‘~ die E~b~n-gerneinschaft Anna K~mbe~—Moser (heute

Firma. WiJlj Ruser, Getränke AG, Högendorf) vertreten durch ~aul

Meier, Notar, Schön~wQrd, x~icht zufrieden und rekurrierte an die

Gemeindeversammlung. Die Gemeindeversammlung vom 21. Oktober 1963

~iee den Rekure ebenfalls ab und ger.iehmigte gleichzeitig dei Be—

bauhngs ~ Zonenp1anBachs~t~asse-.0st,Gestüt~t duf diesen ab

lehnenden Entschmid:zog~Eerr ~ctar Paul Meibrirn~Nam~n deines

•*Klienten‘ die Bes~h~rde an dem Regierungsrat we~te~ Diöse Ein—

sprache ko. te.~nz~~che.n auf dem Verhandlungsweg erjedigt werden,

d.h s~e wurde mit Schreiben vom 26. Februar 1964 ~urcn das er

wähnte Advokaturbüro zu~ückgezogen. Weitere Beschwerden sind beim

Regierungsrat nicht eingegangen ~s steht somit der Plangenehmigung

du~ch den ~egierungsrat nici‘rts mehx‘ im ~Tege.

SektorS:

Der B6~au.u±~s~ und Zonöi~p1an südlich Kantonsstrasse bis zur Dünnern

und westlich Sektor 1. welcher vom 23. Oktober bis 21. November 1964

öffentlich aufgelegen ist, wird vorläufig von der Plangenehmigung

ausgenommen. Die Gemeinde hat die Genehmi~ng zurückgestellt, weil

wegen zahlreicher Einsprachen verschiedene Abklärungen.notwendig

werden,
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~Fo~mel1 wurden sämtliche Ver~a~ren der verschiedenen Plangeneh—

~migun~en richtig durchgeführt~ Materiell sind weit~r keine Be—

merku~iger~ anzubringen.

Es wird

beschlossen:

Folgenden, in ein~m Plan vereinigten Teil—, Bebauungs— und Zonen—

plänen der Gemeir~de• Hägendorf wird die Genehmigung erteilt:

(Sektor 2) Abänderung der Eaulinie entlang der Kantonsstrdsse im

Teilzonenplan Unterdorf—Rusmatt.

(Sektor 3) Bebauungs— und. Zonenplan ü1~er das Gebiet Eantonsstrasse—

(Sektor 4) Teilzonenplan Kantonsstrass.e—Nord bis Talacker.

(Sektor 5) Teilzonenplan Bachstrasse—We~t.

(SektQr .6) Spez~ Eebauungs— und Z.onenplan über die Grundstücke

GB Nr. 640/1509 n~ird1ich Kirchrain,

(Sekto]~: 7) Sp~z., Bebauungs— und Zonenplan Bachstrasse-Ost und

Spez.~ Zonenp.lan über das Grundstück GB Nr. l65.3~.

Von de~ Plangeii~i~igung ist ausgenommen Sektor 8 Eebauungs- und

Z6nbnplan ~üdiich Kanton~etrasse bis Dünnern und westlich Sektor 1.

Die Sektoren 1 und la_wurden bereits mit RRB Nr. 2477 vom 5, Mai

1961 resp, Nr. 4824 vom 13. September 1963 ~enehmi~t.

Genehmigungs~ebühr Fr.. ~50,—-

Publikationskosten

Total Fr~ 64.—— (Staatskanzlei Nr. 793) ~

: Der Staatsschreiber:

Ausfert~gun~en_5,5, 7



Bau~Departernent (4)
Kant, Rochbauamt (2)
Kant. Tiefbauamt (2)
Jur. Sekretär des Bau—Departementes (2)
Kant, Planungsstelle (2), mit Akten und 1 gen. Plan
Kreisbauamt II, Olten, mit 1 gen. Plan
Amtschreiberei Olten, mit 1 gen. Plan
Kant. Finanzverwaltung (2)
Ammannamt der Einwohnergemeinde Hägendorf
Eaukommission der Einwohnergemeinde H~gendorf~ mit 3 gen. Plänen
Amtsblatt (Publikation des Dispositivs, ohne Sektor)




